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Kleine Anfrage mit Antwort 

Wortlaut der Kleinen Anfrage 

des Abgeordneten Björn Försterling (FDP), eingegangen am 30.10.2012 

Fortschritte der Koordinierungsstelle Berufsorientierung 

Für viele Schülerinnen und Schüler ist der Übergang von der Schule in den Beruf mit Schwierigkei-
ten verbunden. Sie müssen ihre eigenen Fähigkeiten einschätzen und parallel dazu die Anforde-
rungsprofile der unterschiedlichen Berufe. Schätzen sich Schülerinnen und Schüler in diesen Punk-
ten falsch ein, ist es wahrscheinlich, dass sie mit ihrem Ausbildungsberuf nicht zufrieden sein wer-
den. Die Gefahr, eine Ausbildung dann einfach abzubrechen, ist groß.  

Die Landesregierung hat in Zusammenarbeit mit der Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen der 
Bundesagentur für Arbeit zum 01.08.2011 eine Koordinierungsstelle zur Berufsorientierung einge-
richtet. Diese ist im Kultusministerium angesiedelt. Die Koordinierungsstelle soll ein Angebot dar-
stellen, das von Schulen nach Bedarf und Kapazität abgerufen werden kann.  

Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 

1. Welche Ziele verfolgt die Koordinierungsstelle, und mit welchen Aufgaben und Maßnahmen 
will sie diese Ziele umsetzen? 

2. Wie viele Lerngruppen mit wie vielen Teilnehmern wurden insgesamt bewilligt, und wie hoch 
war die bewilligte Höhe der Kosten hierfür? 

3. Welchen Schulen wurden Mittel bzw. Maßnahmen durch die Koordinierungsstelle bewilligt? 

(An die Staatskanzlei übersandt am 06.11.2012 - II/72 - 1535) 

Antwort der Landesregierung 

Niedersächsisches Kultusministerium Hannover, den 27.11.2012 
 - 01-01 420/5-1535 - 

Die Berufsorientierung stellt seit mehreren Jahren einen Schwerpunkt der Arbeit in Niedersachsens 
allgemeinbildenden Schulen dar. Unterstützt durch Betriebe, Handwerkskammern und Wirtschafts-
verbände haben sich die Schulen auf den Weg gemacht, durch Maßnahmen der vertieften Berufs-
orientierung eine fundierte Berufswahlentscheidung ihrer Schülerinnen und Schüler vorzubereiten 
und damit den Übergang von der Schule in den Beruf reibungslos zu gestalten. 

Erfreulicherweise ist das Angebot an Maßnahmen der Berufsorientierung stetig angewachsen. Al-
lerdings musste auch festgestellt werden, dass es schwer überschaubar geworden war und dass 
es notwendig wurde, die Qualität der Maßnahmen zu sichern. 

Vor diesem Hintergrund ist zum 01.08.2011 beim Niedersächsischen Kultusministerium in Koopera-
tion mit der Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen der Bundesagentur für Arbeit eine Koordinie-
rungsstelle für Maßnahmen zur vertieften Berufsorientierung entwickelt und eingerichtet worden. 

Dies vorausgeschickt, beantworte ich namens der Landesregierung die Fragen im Einzelnen wie 
folgt: 
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Zu 1:  

Die Ziele der Koordinierungsstelle Berufsorientierung bestehen in der Systematisierung der Ange-
bote zur Berufsorientierung auf Landesebene und Gewährleistung der Versorgung der allgemein-
bildenden Schulen mit qualitativ hochwertigen Berufsorientierungselementen. Durch die Bereitstel-
lung eines breiten, flächendeckenden Angebots von Maßnahmen zur vertieften Berufsorientierung 
werden die Schulen bei der Umsetzung ihres schuleigenen Konzepts zur Berufsorientierung unter-
stützt. 

Um diese Ziele zu erreichen, erfüllt die Koordinierungsstelle Berufsorientierung die folgenden Auf-
gaben: 

– Transparenz herstellen, 
– Qualität sichern, 
– Umsetzung der berufsorientierenden Maßnahmen effizient begleiten, 
– Inhaltliche Weiterentwicklung fördern. 

Nach einer Bestandsaufnahme der bereits von den Schulen durchgeführten Maßnahmen zur Be-
rufsorientierung stellt die Koordinierungsstelle Berufsorientierung durch eine strukturierte Darstel-
lung von Kooperationsprojekten mit den Arbeitsagenturen und anderen Partnern Transparenz her. 
Dabei erscheinen nur Maßnahmen, die den von der Bundesagentur für Arbeit entwickelten Quali-
tätskriterien entsprechen. Eine Evaluation durchgeführter Maßnahmen rundet den Qualitätsaspekt 
ab. 

Zwischenzeitlich ist bei den allgemeinbildenden Schulen in Niedersachsen eine Bedarfserhebung 
für weitere gewünschte und erforderliche Maßnahmen durchgeführt worden. Auf dieser Grundlage 
nimmt die Koordinierungsstelle Berufsorientierung die konzeptionelle und organisatorische Erarbei-
tung und Erweiterung von Modulen zur vertieften Berufsorientierung vor und bietet sie den Schulen 
zum Abruf an. 

Daneben gibt es bereits ein Abrufsystem für qualitativ geprüfte Maßnahmen (Module) auf der Inter-
net-Plattform, die unter www.kobo-online.de erreichbar ist. Hier wird besonders deutlich, dass die 
Koordinierungsstelle Berufsorientierung im Niedersächsischen Kultusministerium sich als Service-
stelle versteht. 

Bisher war die Erarbeitung und Umsetzung von berufsorientierenden Maßnahmen für die Schulen 
mit erheblichem Aufwand verbunden. Nachdem - meistens in der Fachbereichskonferenz „Arbeit-
Wirtschaft-Technik“ - die Inhalte der vertieften Berufsorientierung entwickelt worden waren, benötig-
te die Schule bei der Durchführung der Maßnahmen die Unterstützung eines Bildungsträgers. Ei-
nen solchen zu finden, war in der Regel unproblematisch, da die Zahl der Anbieter von Maßnah-
men zur Berufsorientierung relativ hoch ist. Mit der Beauftragung eines Bildungsträgers entstehen 
der Schule Kosten, für deren Deckung Fördermittel der Bundesagentur für Arbeit beantragt werden 
können. Allerdings umfassen diese Fördermittel lediglich 50 % der Kosten, für die weiteren 50% 
musste die Schule eine Gegenfinanzierung schaffen, was sich oftmals als große Schwierigkeit dar-
stellte. 

Die Koordinierungsstelle Berufsorientierung bietet den allgemeinbildenden Schulen nun voll entwi-
ckelte Maßnahmen zur vertieften Berufsorientierung an, die modular aufbereitet sind und von den 
Schulen nur noch abgerufen werden müssen. Die Koordinierungsstelle Berufsorientierung ist dann 
für die Umsetzung der Module zuständig und beauftragt einen Bildungsträger mit der Organisation 
und Durchführung der Module, wobei es Aufgabe des Bildungsträgers ist, die Mitwirkung von Be-
trieben sicherzustellen. Die Koordinierungsstelle Berufsorientierung - nicht mehr die Schule - führt 
die Finanzierung der Maßnahmen durch. Die Angebote der Koordinierungsstelle Berufsorientierung 
sind durch die Kooperation mit der Bundesagentur für Arbeit und durch die Mitwirkung von Betrie-
ben zu 100 % finanziert. 

Somit führt die Arbeit der Koordinierungsstelle Berufsorientierung zu einer spürbaren Entlastung 
der Schulen von Organisations-, Finanzierungs- und Vertragsfragen bei der Abwicklung abrufbarer 
Module. 
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Die zurzeit bereitgestellten Module lassen eine zielgerichtete Struktur vertiefter Berufsorientierung 
in Niedersachsen erkennen. 

Bereitgestellte Maßnahmen (Module): 

– Berufsorientierungsbüro in Schulen 

Schulen, die die Berufsorientierung als Querschnittsaufgabe der gesamten Schule ansehen und 
dafür ein Berufsorientierungsbüro einrichten, können für schülerbezogene Maßnahmen zur ver-
tieften Berufsorientierung eine finanzielle Förderung von 100 Euro pro Monat erhalten. Dieser 
Betrag dient nicht der Ausstattung des Berufsorientierungsbüros, sondern ist zweckgebunden 
für schülerbezogene Maßnahmen der vertieften Berufsorientierung einzusetzen. 

– Praktische Berufsweltorientierung 
Hier wird den Schülerinnen und Schülern ein grundlegendes Kennenlernen unterschiedlichster 
Berufe ermöglicht und es werden ihnen Einblicke in die Vielfalt der Berufswelt geboten. Dabei 
machen sie sich mit verschiedenen Berufsbildern und Branchen vertraut und entwickeln Ideen, 
in welchen Berufsfeldern sie sich umfassender orientieren wollen. Bei dieser Maßnahme durch-
laufen die Schülerinnen und Schüler an einem Tag mehrere von Betrieben betreute simulierte 
Arbeitsplätze und bearbeiten dabei handlungs- und praxisorientierte Aufgaben. 

– Berufsfelderkundungen 

Vor Beginn der Maßnahme ordnen sich die Schülerinnen und Schüler einem Berufsfeld wie 
z. B. Bau, Metall, Elektro, Pflege und Erziehung, Medien und Gestaltung oder Hotellerie und 
Gastronomie zu. Bei den Berufsfelderkundungen werden innerhalb des gewählten Berufsfeldes 
einzelne Ausbildungsberufe durch praktisches Handeln erlebt. Die fünf Tage - der Vorberei-
tungstag, die drei Erkundungstage in unterschiedlichen Berufen des gewählten Berufsfeldes in 
einem Betrieb sowie der Nachbereitungstag - können im Block oder an einzelnen Tagen durch-
geführt werden. 

– Talentwerkstatt (vertiefte Praxiserfahrung) 

Berufsbezogene Interessen und Fähigkeiten werden konkretisiert und dazu passende Berufe 
gefunden. In einer sich anschließenden dreitägigen Praxisphase in einem regionalen Ausbil-
dungsbetrieb können die Jugendlichen überprüfen, ob sie den Anforderungen dieses Ausbil-
dungsberufes gewachsen sind und ihre Eignung dem potenziellen Arbeitgeber gegenüber 
nachweisen. Die abschließende Auswertung soll eine konkrete Berufswahlentscheidung vorbe-
reiten, wobei die entstandenen Kontakte zum Ausbildungsbetrieb gegebenenfalls eine direkte 
Bewerbung ermöglichen. 

– Handlungsorientiertes Training für die Realisierung von Ausbildungswünschen 

Mit diesem Modul wird die Umsetzung der zuvor erarbeiteten beruflichen Ziele gefördert und die 
Schülerinnen und Schüler werden praxisbezogen auf das Bewerbungsverfahren vorbereitet. Die 
Inhalte werden in insgesamt 25 Unterrichtsstunden über praktische Übungen unter Einbezie-
hung betrieblicher Experten trainiert. Bestandteile sind der Erstkontakt am Telefon, die Vorbe-
reitung auf Auswahltests, gegebenenfalls ein Assessment-Center-Training bzw. eine Gruppen-
übung, Vorstellungsgespräche sowie der Umgang mit Rückmeldungen von Betrieben. 

Zu 2: 

Seit Beginn des Angebots der geprüften Maßnahmen (Module) Praktische Berufsweltorientierung, 
Berufsfelderkundungen, Talentwerkstatt (vertiefte Praxiserfahrung) und Handlungsorientiertes Trai-
ning für die Realisierung von Ausbildungswünschen zum Februar 2012 wurden durch die Koordi-
nierungsstelle Berufsorientierung mit Stand vom 10.11.2012 Maßnahmen für insgesamt 424 Lern-
gruppen mit 9 651 Teilnehmerinnen und Teilnehmern im Umfang von 753 880 Euro bewilligt. 

Weiterhin wurden seit Beginn des Angebots des Moduls Berufsorientierungsbüro in Schulen im Ok-
tober 2011 mit Stand vom 10.11.2012 den Schulen unmittelbar Zuwendungen im Umfang von 
1 143 200 Euro zweckgebunden für mindestens 463 schülerbezogene Maßnahmen der vertieften 
Berufsorientierung in inhaltlicher Verantwortung der jeweiligen Schule bewilligt. 
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Zu 3: 

Nachfolgend genannten Schulen wurden Mittel bzw. Maßnahmen durch die Koordinierungsstelle 
bewilligt: 

Schule Ort 
OBS Otterbergen Schellerten 
GHS Eicklingen Eicklingen 
HS Wilhelm Busch Schule Bohmte 
FWS Freie Christliche Schule  Moormerland 
HS Zwischenahn Bad Zwischenahn 
HRS Bertha von Suttner Schule Hannover 
HS Badenstedt  Hannover 
HS Peter Ustinov Schule Hannover 
GHRS Südstadt Hannover 
OBS Bruchhausen Vilsen Bruchhausen Vilsen 
HRS Syke Syke 
HS Am Ostertor Rinteln 
HRS Stadtschule  Rodenberg 
GHS Südstadt Hameln 
GHS Klütschule Hameln 
OBS Pestalozzischule Hameln 
GHR Brinker Schule Langenhagen 
HRS Graf Wilhelm Schule Wunstorf 
GHS Leintorschule Nienburg 
OBS Lamspringe Lamspringe 
OBS Rhumetal Katlenburg-Lindau 
GHS Einbeck Einbeck 
OBS Heinrich Christoph Londy  Rethem 
HS Felix Nussbaum Schule Walsrode 
OBS Wesendorf Wesendorf 
HRS Weyhausen Weyhausen 
GHS Heideschule Buchholz 
GOBS Waldschule Buchholz 
HRS Hanstedt Hanstedt 
OBS Estetal Hollenstedt 
OBS Rosengarten Rosengarten 
OBS Salzhausen Salzhausen 
GHS Am Ilmer Barg  Winsen (Luhe) 
HS Vossbarg Neu Wulmstorf 
GHS Hittfeld  Seevetal 
GHS Meckelfeld Seevetal 
HRS Bernhard Varenius Schule Hitzacker 
OBS Lüchow Lüchow 
HRS Bardowick Bardowick 
HRS Kreideberg  Lüneburg 
HS Stadtmitte Lüneburg 
OBS Oedeme Lüneburg 
OBS Bispingen Bispingen 
GOBS Neuenkirchen Neuenkirchen 
GHS Wietzendorf Wietzendorf 
OBS Rosche Rosche 
OBS Suderburg Suderburg 
GHS Lucas Backmeister Schule Uelzen 
GHS Sternschule Uelzen 
HS Bleickenschule Cuxhaven 
GHS Altenbruch Cuxhaven 
HS Bremervörde Bremervörde 
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Schule Ort 
GOBS An der Geestquelle Oerel 
OBS Heinrich Behnken Schule Selsingen 
HS Theodor Heuss Schule Rotenburg 
HS Süd  Buxtehude 
OBS Am Goldbach Langwedel 
GHS Börger Börger 
OBS Dörpen Dörpen 
OBS Esterwegen Esterwegen 
OBS Lathen Lathen 
OBS Lorup Lorup 
OBS Michaelschule Papenburg 
OBS Albert Trautmann Schule Werlte 
GHS Gildehaus Bad Bentheim 
HRS Nordhorn Mitte Nordhorn 
HS Uelsen Uelsen 
GHRS Antoniusschule Thuine 
HRS Lohne Wietmarschen 
HRS Twist Twist 
OBS Johannesschule Meppen 
HS Am Roten Berg Hasbergen 
GHS Südberg Hilter 
HRS Bohmte Bohmte 
GHRS Wybelsum Emden 
HS Erich Kästner Schule Rhauderfehn 
OBS Norden Norden  
HS Peine Peine 
OBS Ofenerdiek Oldenburg 
OBS Ganderkesee Ganderkesee 
OBS Lemwerder Lemwerder 
HS Anne Frank Schule Hannover 
OBS Adendorf Adendorf 
HS Ada Lessing Schule Hannover 
HS Rosa Parks Schule Hannover 
HRS Heisterbergschule Hannover 
OBS Christian Hülsmeyer Schule Barnstorf 
OBS Wagenfeld Wagenfeld 
OBS Kirchdorf Varrel 
OBS Rehden Rehden 
OBS Bassum Bassum 
OBS Oldendorf Oldendorf 
HS Nikolaus Kopernikus Schule Garbsen 
HRS Ludwig Windthorst Schule Hannover 
OBS Gehrden Gehrden 
OBS Erich Kästner Schule Laatzen 
HS Geschwister Scholl Schule Seelze 
HS Burgwedel Burgwedel 
HS Georg Elser Schule Garbsen 
HS Marion Blumenthal Schule Hoya 
HS Lehrte Lehrte 
GHS Landesbergen Landesbergen 
GOBS Heemsen Heemsen 
GHS Waldschule Steyerberg 
OBS Steimbke Steimbke 
HS Gerhart Hauptmann Schule Springe 
OBS Loccum Loccum 
HS Graf Wilhelm Schule Bückeburg 
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Schule Ort 
OBS Papenteich Groß Schwülper 
HRS Magister Nothold Schule Lindhorst 
HS Schulrat Habermalz Schule Alfeld 
OBS Schillerschule Sarstedt 
HS Johannes Falk Schule Holzminden 
HRS Eschershausen Eschershausen 
OBS Bevern Bevern 
HS Anne Frank Schule Rosdorf 
HRS Am Hohen Hagen Dransfeld 
OBS Delligsen Delligsen 
OBS Bodenwerder Bodenwerder 
HS Am Botanischer Garten Hann. Münden 
OBS Carl Friedrich Gauß Schule Friedland 
HS Meinersen Meinersen 
HRS Bonifatius II  Göttingen 
HRS Albert Schweitzer Schule Adelebsen 
HS Käthe Kollwitz Schule Göttingen 
HS Heinrich Heine Schule Göttingen 
HRS Bad Salzdetfurth Bad Salzdetfurth 
HS Geschwister Scholl Schule Hildesheim 
HRS Don Bosco Schule Hildesheim 
HS Tostedt Tostedt 
OBS von Dassel Dassel 
OBS Geestlandschule Fredenbeck 
HS Wilhelm Bendow Schule Einbeck 
HRS Bodenstedt Peine 
OBS Hattorf Hattorf 
HRS Auetalschule Kalefeld 
OBS Horneburg Horneburg 
HS Neustädter Tor Osterode 
HS Anne Frank Schule Bergen 
OBS Badenhausen Badenhausen 
HS Westhagen  Wolfsburg 
HRS Am Auetal Ahlerstedt 
OBS Stadtoldendorf Stadtoldendorf 
OBS Söhlde Söhlde 
HS Wathlingen Wathlingen 
HRS Ludwig Windthorst Schule Glandorf 
OBS Domschule Osnabrück 
HS Jörg Immendorff Schule Bleckede 
OBS Ebstorf Ebstorf 
OBS Bad Bodenteich Bad Bodenteich 
OBS Gaußschule Zeven 
HS Otterndorf Otterndorf 
OBS Beeke Scheeßel 
OBS An der Wieste Sottrum 
OBS Visselhövede Visselhövede 
HRS Käthe Kollwitz Schule Osnabrück 
HRS Harsefeld Harsefeld 
OBS Porta Coeli Schule Himmelpforten 
HS Thuner Straße  Stade 
HS Achim Achim 
HRS Oyten Oyten 
OBS Thedinhausen Thedinghausen 
HS Eversburg  Osnabrück 
HS Felix Nussbaum Schule Osnabrück 
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Schule Ort 
HS Deegfeld Nordhorn 
HS Wilhelm Busch Schule Schüttorf 
HRS Gebrüder Grimm Schule Lingen 
HRS Friedensschule Lingen 
HS Nord  Buxtehude 
HS Martinischule Haren 
OBS Nordkehdingen Freiburg/Elbe 
OBS Haselünne Haselünne 
HS Innenstadt Osnabrück 
OBS Bissendorf Bissendorf 
HS Carl Stahmer Schule Georgsmarienhütte 
OBS Neuenkirchen Neuenkirchen 
OBS Berge Berge 
OBS von Ravensberg Schule Bersenbrück 
HRS Nordhorn Süd Nordhorn 
HS Bramsche Bramsche 
HS Heinrich Böll Schule Melle 
HRS Barenburg Emden 
OBS Rhede Rhede 
HS Cirksenaschule Emden 
HRS Moordorf Südbrookmerland 
OBS Borkum Borkum 
OBS Langen Langen 
OBS Kloster Barthe Hesel 
HS Gutenbergschule Leer 
HS Phönixschule Weener 
HRS Moormerland Moormerland  
OBS Uplengen Uplengen 
HRS Collhusen Westoverledingen 
HRS Friederikenschule Großheide 
HS Herbert Jander Schule Esens 
OBS David Fabricius Schule Westerholt 
OBS Bad Gandersheim Bad Gandersheim 
HS Dr. Klaus Schmidt Schule Salzgitter 
HS Am Sonnenberg Seesen 
GHS Groß Ilsede Groß Ilsede 
HS Edemissen Edemissen 
OBS An der Dreilich Bad Harzburg 
HS Hohenhameln Hohenhameln 
HS Albert Schweitzer Schule Vechelde 
OBS Wilhelm von der Heyde Delmenhorst 
OBS Alexanderstraße  Oldenburg 
OBS Rodenkirchen Rodenkirchen 
HS Schulzentrum West Delmenhorst 
OBS Osternburg Oldenburg 
OBS Berne Berne 
OBS Augustfehn Apen 
HRS Paulusschule Oldenburg 
OBS Eversten Oldenburg 
HRS Edewecht Edewecht 
OBS Leharstraße Cloppenburg 
HS Schortens Schortens 
HS Wildeshausen Wildeshausen 
OBS Jade Jade 
HS Damme Damme 
HRS Brake Brake 
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Schule Ort 
OBS Zinsendorfschule Butjadingen 
HS Luisenhofschule Nordenham 
HRS Geschwister Scholl Schule Vechta 
HRS Ludgerusschule Vechta 
HS Pestalozzischule Hannover 
HRS Elbtalschule Gartow 
HS Sulingen Sulingen 
HRS Schulzentrum Twistringen Twistringen 
HRS Sassenburg Sassenburg 
HRS Harpstedt Harpstedt 
HRS Im Hummetal Aerzen 
HRS Johann Comenius Schule Emmerthal 
GHS Rathausstraße Laatzen 
OBS Uchte Uchte 
HRS Thomas Mann Schule Northeim 
OBS Apensen Apensen 
HRS Sittensen Sittensen 
HS Emsbüren Emsbüren 
HRS Lemförde Lemförde 
HS Jahnschule Diepholz 
RS Heinrich von Kleist Schule Papenburg 
HS Am Wildfang Gronau 
OBS Spelle Spelle 
HS Dissen Dissen 
HS Verden Verden 
HS Bad Iburg Bad Iburg 
OBS Beverstedt Beverstedt 
OBS Dorum Dorum 
HRS Moorhusen Moorhusen 
HRS Altes Amt Friedeburg 
OBS Schiffdorf Schiffdorf 
OBS Am Dobrock Cadenberge 
HRS Loxstedt Loxstedt 
HS An der Klunkau Salzgitter 
OBS Altes Land  Jork 
HS Lutherschule Helmstedt 
HRS Königslutter Königslutter 
HS Schöningen Schöningen 
OBS Carl Friedrich Gauß Schule Velpke 
HRS Hermann Allmers Schule Hagen 
OBS Lehre Lehre 
HRS Im Innerstetal Baddeckenstedt 
HS Süd  Delmenhorst 
OBS Franziskusschule Wilhelmshaven 
HS Bremer Straße  Wilhelmshaven 
OBS Lamstedt Lamstedt 
HS Nogatstraße Wilhelmshaven 
OBS Bederkesa Bad Bederkesa 
OBS Marienberg Nordstemmen 
HRS Robert Dannemann Westerstede 
HS Barßel Barßel 
HS Zwischenahn Bad Zwischenahn 
HRS Marienschule Cloppenburg 
OBS Aueschule Wendeburg 
OBS Essen Essen 
HS Friesoythe Friesoythe 
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Schule Ort 
HRS Franziskus Demann Schule Freren 
HRS Ramsloh Saterland Ramsloh 
OBS Bockhorn Bockhorn 
OBS Hohenkirchen Hohenkirchen 
OBS Jever Jever 
OBS Sande Sande 
OBS Varel Varel 
HRS Zetel Zetel 
OBS Hude Hude 
HRS Everkampschule Wardenburg 
KGS Laatzen Laatzen 
KGS Carl Friedrich Gauß Schule Hemmingen 
KGS Neustadt Neustadt 
KGS Bad Lauterberg Bad Lauterberg 
OBS Ernst Reinstorf Marschacht 
OBS Geschwister Scholl Schule Bad Laer 
KGS Wittmund Wittmund 
KGS Rastede Rastede 
HRS Holdorf Holdorf 
RS Lotte Kestner Schule Hannover 
RS Dietrich Bonhoeffer Schule Hannover 
RS Misburg Hannover 
RS Diepholz Diepholz 
RS Carl Prüter Schule Sulingen 
RS Syke Syke 
RS Hildburg Rinteln 
RS Wilhelm Raabe Schule Hameln 
RS Theodor Heuss Schule Hameln 
RS Emil Berliner Schule Hannover 
RS Berenbostel Garbsen 
RS Caroline Herschel Schule Garbsen 
HRS Leineschule Neustadt 
RS Langendamm Nienburg 
RS Heinrich Göbel Schule Springe 
RS Wedemark Wedemark 
RS Uetze Uetze 
HRS Otto Hahn Schule Wunstorf 
RS Nienburg Nienburg 
HRS Ostrhauderfehn Ostrhauderfehn 
RS Gebhardshagen Salzgitter 
RS Heinz Sielmann Schule Duderstadt 
RS Gieboldehausen Gieboldehausen 
RS Werraschule Hann. Münden 
RS Meinersen Meinersen 
RS Hilter Hilter 
RS Voigtschule Göttingen 
RS Am Drömling  Rühen 
OBS Am Schloss Liebenburg 
RS Renataschule Hildesheim 
RS Himmelsthür Hildesheim 
RS Dr. Jasper Schule Holzminden 
RS Wathlingen Wathlingen 
RS Lönsschule Einbeck 
HRS Herzberg Herzberg 
RS Röddenberg Osterode 
OBS Bad Sachsa Bad Sachsa 
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Schule Ort 
RS Henri Dunant Schule Wolfsburg 
RS Hermann Ehlers Schule Bergen 
OBS Lachendorf Lachendorf 
RS Fritz Reuter Schule Gifhorn 
RS Wittingen Wittingen 
RS Tösteschule Tostedt 
RS Am Kattenberge Buchholz i. d. Nordheide 
RS Erich Kästner Schule Tostedt 
RS Winsen Winsen 
RS Johann Peter Eckermann  Winsen 
RS Seevetal Seevetal 
OBS Dannenberg Dannenberg 
RS Bleckede Bleckede 
RS Kopernikusschule Lüneburg 
RS Cuxhaven Cuxhaven 
RS Rotenburg Rotenburg 
RS Camper Höhe Stade 
RS Achim Achim 
RS Verden Verden 
RS Möserschule Osnabrück 
RS Erich Maria Remarque Schule Osnabrück 
RS Wittekindschule Osnabrück 
OBS Heinrich Middendorf Schule Aschendorf 
HRS Am Schloss Sögel 
RS Deegfeld Nordhorn 
RS Schüttorf Schüttorf 
RS Liudger Emsbüren 
RS Haren Haren 
RS Dissen Dissen 
RS Georgsmarienhütte Georgsmarienhütte 
OBS Hagen Hagen 
RS Bad Iburg Bad Iburg 
OBS Ankum Ankum 
HRS Bad Essen Bad Essen 
RS Bramsche Bramsche 
RS Ratsschule  Melle 
RS Wilhelm Fredemann Schule Melle 
RS Aurich Aurich 
RS Friesenschule Leer 
RS Karl Bruns Schule Weener 
RS Dornum Dornum 
RS Möörkenschule Leer 
RS John-F. Kennedy Platz Braunschweig 
RS Maschstraße Braunschweig 
RS Nibelungenschule Braunschweig 
RS Emil Langen Schule Salzgitter 
RS Gottfried Linke Schule Salzgitter 
RS Lademannschule Helmstedt 
RS Edemissen Edemissen 
RS Hohenhameln Hohenhameln 
RS Groß Ilsede Groß Ilsede 
RS An der Holbeinstraße  Delmenhorst 
RS An der Lilienstraße Delmenhorst 
RS Süd Delmenhorst 
RS Hochheider Weg  Oldenburg 
RS Freiherr vom Stein Schule Wilhelmshaven 
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Schule Ort 
RS Marion Dönhoff Schule Wilhelmshaven 
RS Barßel Barßel 
RS Wildeshausen Wildeshausen 
RS Damme Damme 
RS Lohne Lohne 
RS I Nordenham Nordenham 
RS Bad Zwischenahn Bad Zwischenahn 
GY Ricarda Huch Schule Hannover 
GY Lemwerder Lemwerder 
GY Langenhagen Langenhagen 
GY Johann Beckmann Gymnasium Hoya 
GY Bruchhausen-Vilsen Bruchhausen-Vilsen 
GY Eichsfeldgymnasium Duderstadt 
GY Felix Klein Gymnasium Göttingen 
GY Hainberg Gymnasium Göttingen 
GY Corvinianum Northeim 
GY Goetheschule Einbeck 
GY Twistringen Twistringen 
GY Lüchow Lüchow 
GY Herderschule Lüneburg 
GY Munster Munster 
GY Herzog Ernst Gymnasium Uelzen 
GY Cato Bontjes van Beek Achim 
GY Ernst Moritz Arndt Gymnasium Osnabrück 
GY Ratsgymnasium Osnabrück 
GY Hümmling Gymnasium Sögel 
GY Nordhorn Nordhorn 
GY Werlte Werlte 
GY Im Schloß  Wolfenbüttel 
GY Am Silberkamp Peine 
GY An der Willmsstraße Delmenhorst 
GY Herbartgymnasium Oldenburg 
GY Eversten Oldenburg 
Inselschule  Wangerooge 
GY Brake Brake 
GY Jade Jade 
GY Nordenham Nordenham 
IGS Linden Hannover 
IGS Emsland Lingen 
IGS Roderbruch Hannover 
IGS Stöcken Hannover 
IGS Helpsen Helpsen 
IGS Lehrte Lehrte 
IGS Marienhafe Marienhafe 
IGS Garbsen Garbsen 
IGS Göttingen Göttingen 
IGS Kronsberg Hannover 
IGS Helmstedt Helmstedt 
IGS Bodenfelde Bodenfelde 
IGS Fürstenau Fürstenau 
IGS Aurich West Aurich 
IGS Delmenhorst Delmenhorst 
IGS Flötenteich Oldenburg 
IGS Braunschweig Braunschweig 
IGS Wilhelm Bracke Gesamtschule Braunschweig 
IGS Peine Peine 
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Schule Ort 
IGS Wilhelmshaven Wilhelmshaven 
IGS Bovenden Bovenden 
KGS Fritz Reuter Schule Bad Bevensen 
KGS Clenze Clenze 
KGS Gronau Gronau 
KGS Stuhr-Brinkum Stuhr 
KGS Wiesmoor Wiesmoor 
KGS Barsinghausen Barsinghausen 
KGS Ronnenberg Ronnenberg 
KGS Geschwister Scholl Schule Göttingen 
KGS Schneverdingen Schneverdingen 
KGS Hage-Norden Hage  
KGS Norderney Norderney 
KGS Großefehn Großefehn 
FÖS Albert Schweitzer Schule Hameln 
FÖS Astrid Lindgren Schule Bad Münder 
FÖS Bert Brecht Schule Barsinghausen 
FÖS Am Ahnsförth  Neustadt 
FÖS Martin Luther King Schule Göttingen 
FÖS Münchhausenschule Bodenwerder 
FÖS Wartbergschule Osterode 
FÖS Janusz Korczak Schule Wathlingen 
FÖS Wolfgang Borchert Schule Winsen 
FÖS An Boerns Soll Buchholz 
FÖS Elbe Jeetzel Schule Dannenberg 
FÖS Waldschule Esterwegen 
FÖS Pestalozzischule Papenburg 
FÖS Erich Kästner Schule Sögel 
FÖS Hermann Gemeiner Schule Emsbüren 
FÖS Pestalozzischule Lingen 
FÖS Ickerbachschule Belm 
FÖS Teutoburger Wald Schule Dissen 
FÖS Comeniusschule Georgsmarienhütte 
FÖS Emden Emden 
FÖS Extumer Weg Aurich 
FÖS Pestalozzischule Weener 
FÖS am Fehntjer Berg Moormerland 
FÖS Wilhelm Busch Schule Hesel 
FÖS Großheide Großheide 
FÖS Am Meer Norden 
FÖS Esens Esens 
FÖS Wichernschule Helmstedt 
FÖS Janusz Korczak Schule Ilsede 
FÖS Herbartschule Wilhelmshaven 
FÖS Wasserturmschule Wilhelmshaven 
FÖS Friedrich Schlosser Schule Jever 
FÖS Pestalozzischule Varel 
FÖS Ganderkesee Ganderkesee 
FÖS Lethe Wardenburg 
FÖS Hunteschule Wildeshausen 

 

In Vertretung  

Dr. Stefan Porwol 
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